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Über 15.000 zufriedene Kunden

Strom Germering – volle Ladung Heimat.

Zuhause ist, wo mein Strom ist.

Seien Sie mit dabei!
strom-germering.de
Otto-Wagner-Str. 20 
82110 Germering 
Tel. 089 500599-44



Grußwort der Stadt Germering 
 
 
Liebe Handballfreunde, 
 
seit vielen Jahren ist es unbestritten: Die Handballerinnen und Handballer des SCUG 
geben stets alles. Und ganz gleich ob Kinder, Jugendliche, Damen oder Herren - ihre  
Begeisterung für „ihren“ Sport ist ansteckend. 
 

Zwar sind die Damen in der vergangenen Saison leider trotz beachtlicher 20:24 Punkte als 
Achtplatzierte abgestiegen, aber wir sind uns sicher: Der Plan, im Herbst wieder freier 
aufzuspielen, wird aufgehen und sie werden wieder viele Siege feiern. 
 

Die erste Herrenmannschaft startet erneut in der Oberliga. Das allein verspricht jede 
Menge Spannung. Obendrein haben sieben Stammspieler ihre aktive Karriere nach der 
vergangenen Saison beendet, sodass sich das Team neu formieren wird.  
 

Und dann können wir Fans uns ja auch noch auf die Spiele der Herren II und III, der neu 
gegründeten Damen II und der elf Jugendteams freuen.  
 

Dass letztere so sehenswert spielen und frische Impulse in die Senioren-Mannschaften 
einbringen, ist das Ergebnis der exzellenten Nachwuchsarbeit des SCUG. Über 33 
ehrenamtliche Trainerinnen und Trainer betreuen die Kinder und Jugendlichen. Zu 
Pfingsten findet außerdem das traditionelle Handball-Camp statt. Und beim 
Schulhandball-Cup haben im vergangenen Jahr mehr als 300 Mädchen und Jungen aus 
fast allen Germeringer Schulen teilgenommen.  
 

Wir sagen von Herzen Danke an alle, die sich ehrenamtlich im Vorstand, auf und neben 
dem Spielfeld engagieren. 
 

Auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2026/2027! 
 
 
Euer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                             
 
Daniel Liebetruth, Oberbürgermeister  Christian Gruber, Sportreferent  



 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bericht des Abteilungsleiters 
 
Liebe Handballfreunde, liebe Eltern, liebe Spielerinnen und Spieler, 
  

mit großer Freude starten wir in die Saison 2026/27. Als Handballabteilung dürfen wir 
stolz darauf sein, wie viel Leben, Einsatz und Begeisterung in unserer Halle steckt. 
Besonders unsere Jugendarbeit bleibt dabei das Herzstück des SCUG-Handballs. Sie ist 
die Grundlage für unsere sportliche Zukunft, aber auch für das, was unseren Verein 
ausmacht: Gemeinschaft, Verantwortung, Teamgeist und die Freude daran, gemeinsam 
etwas zu bewegen. 
 

Beim Trainer- und Funktionärscamp im Sommer am Hintersee haben viele engagierte 
Ehrenamtliche daran gearbeitet, unsere Jugendarbeit weiterzuentwickeln. Die 
Ergebnisse reichen von neuen Ideen für Fördertraining und Schulhandball-Cup über 
bessere Mannschaftsorganisation bis hin zu mehr Stimmung bei Heimspieltagen, 
stärkerer Öffentlichkeitsarbeit und einer besseren Einbindung junger Helfer. Mehr über 
die Ergebnisse erfahrt Ihr hier im Mittelteil des Hefts. 
 

Mein besonderer Dank gilt allen Trainern, Betreuern, Schiedsrichtern, Helfern, Eltern und 
Sponsoren, die diese Arbeit möglich machen. Ich wünsche allen Teams eine erfolgreiche, 
faire und verletzungsfreie Saison – und uns allen  
viele schöne Handballmomente in unserer Halle.  
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 

 
 
 

Jürgen Biffar 
Abteilungsleiter Handball SC Unterpfaffenhofen-Germering 
 

 
 

Du willst auch ein Teil unserer großen SCUG Handball Familie werden? 
 

Unsere WhatsApp Fangruppe zählt inzwischen  
schon um die 160 feste Mitglieder. 
 

Willst auch Du immer über aktuelle Aktionen  
Bescheid wissen, wie Stadtfest, Kinderfest, wann  
es mit wem zum nächsten Auswärtsspiel geht  
oder was die Presse aktuell über uns schreibt? 
 

Anmeldung ist über diesen QR-Code möglich:   
Einfach ausprobieren!                    Handball WhatsApp Fangruppe

  



Bericht der Jugendleitung 
 
 

Rückblick auf eine ereignisreiche Saison - Ausblick auf 2026/27 
 
Liebe Mitglieder, Eltern, Spielerinnen und Spieler, 
 

eine weitere spannende und ereignisreiche Saison liegt hinter uns. Gemeinsam durften 
wir viele sportliche Erfolge, großartige Veranstaltungen und unvergessliche Momente 
erleben. Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für die kommende Spielzeit bereits auf 
Hochtouren. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, auf die vergangene Saison 
zurückzublicken und einen Ausblick auf das geben, was uns erwartet. 
 

Gemeinsam die Jugendarbeit weiterentwickeln 
 

In der Jugendleitung gibt es zur neuen Saison personelle Veränderungen. Larissa 
Buchheim bleibt weiterhin als Jugendleiterin tätig und führt den Jugendbereich mit ihrer 
gewohnten Erfahrung und großem Engagement. 
 

Neu im Team begrüßen dürfen wir Sara Wechner, die künftig als stellvertretende 
Jugendleiterin tätig sein wird. Ebenfalls neu dabei ist Max Boigner, der als 
Jugendkoordinator für den männlichen und weiblichen Jugendbereich die sportliche 
Entwicklung unserer Jugend unterstützt.  
 

Max begleitet unsere Trainerinnen und Trainer bei Trainingsfragen, arbeitet an der 
Weiterentwicklung unserer Trainingskonzepte, unterstützt aktiv im Trainingsbetrieb und 
steht als Coach der Coaches mit Rat und Tat zur Seite. Gemeinsam möchten wir unseren 
Jugendbereich weiterentwickeln und die bestmöglichen Voraussetzungen für unsere 
Spielerinnen und Spieler schaffen. 
 

Ein wichtiger Baustein dabei ist unser neu eingeführter ‚Coach Connect‘. Einmal pro 
Quartal treffen sich alle Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer zum gemeinsamen 
Austausch. Jedes Treffen besteht aus einem Theorie- und einem Praxisteil. Im 
theoretischen Abschnitt beschäftigen wir uns mit Trainingsinhalten, organisatorischen 
Themen oder dem Austausch von Erfahrungen aus dem Trainingsalltag. Anschließend 
steht immer ein gemeinsames Freizeitevent auf dem Programm – so waren wir 
beispielsweise bereits gemeinsam beim Alpaka Beach in Alling oder verbrachten einen 
geselligen Abend auf der Bowlingbahn. 
 

Mit dem ‚Coach Connect‘ möchten wir die Zusammenarbeit zwischen den Trainerinnen 
und Trainern aller Altersklassen weiter stärken, den Austausch fördern und den 
Teamgedanken auch außerhalb der Halle leben. Denn nur als gut vernetztes und starkes 
Trainerteam können wir unseren Kindern und Jugendlichen die bestmögliche Ausbildung 
und gleichzeitig ein lebendiges Vereinsleben bieten. 
 

 



Saisonvorbereitung mit Teamgeist 
 

Neben zahlreichen Vorbereitungsturnieren stand auch in diesem Jahr wieder unser 
gemeinsames Trainingslager in der Sportwelt Ottobeuren auf dem Programm. Insgesamt 
vier Mannschaften mit 31 Kindern verbrachten dort ein intensives Wochenende. 
Neben abwechslungsreichen Halleneinheiten standen verschiedene Kurse sowie 
Zirkeltrainings auf dem Plan. Natürlich durfte auch das Gemeinschaftserlebnis nicht 
fehlen: Bei unserer Black-&-White-Party wurde gemeinsam gefeiert, gelacht und der 
Teamgeist weiter gestärkt. 
 

Gemeinschaft wird bei uns großgeschrieben 
 

Ein absolutes Highlight war erneut unsere Kinderweihnachtsfeier, die inzwischen von 
unserem Partyteam mit viel Herzblut organisiert wird. Gemeinsam wurde gespielt, 
getobt, Pizza gegessen und anschließend gemütlich ein Weihnachtsfilm angeschaut. Ein 
ganz besonderer Moment war dabei das gemeinsame Public Viewing des WM-Finales der 
deutschen Frauen-Nationalmannschaft.  
 

Nur kurze Zeit später stand bereits das nächste Handball-Highlight auf dem Programm. 
Beim gemeinsamen Public Viewing des Länderspiels Deutschland gegen Kroatien 
unterstützten wir unsere Männer-Nationalmannschaft. Mit Getränken, Snacks und 
bester Stimmung wurde auch dieser Abend zu einem gelungenen Vereinsevent. 
Solche gemeinsamen Veranstaltungen stärken nicht nur den Zusammenhalt innerhalb 
unserer Mannschaften, sondern machen auch unser Vereinsleben aus – denn Handball 
bedeutet für uns weit mehr als nur der Sport auf dem Spielfeld. 
 

Schulhandballcup begeistert über 300 Kinder 
 

Um den Handballsport weiterhin in Germering präsent zu halten und möglichst viele 
Kinder für unsere Sportart zu begeistern, fand auch in diesem Jahr wieder unser 
Schulhandballcup statt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An zwei Tagen (10. und 11. März) traten insgesamt 15 Mannschaften mit rund 320 Kindern 
gegeneinander an. Besonders erfreulich war, dass 14 unserer Jugendspielerinnen und 



Jugendspieler als Schiedsrichter Verantwortung übernahmen und mit großem 
Engagement für einen reibungslosen Turnierablauf sorgten. 
 

Die gesamte Organisation des 
Schulhandballcups liegt dabei in 
den Händen von Roland Bühler – 
eine Aufgabe, deren Umfang oft 
unterschätzt wird. Von der 
Planung der Turniertage über die 
Organisation der T-Shirts und die 
Kommunikation mit Sponsoren 
bis hin zum regelmäßigen 
Austausch mit den Germeringer 
Schulen koordiniert er das 
Projekt mit großem Einsatz.  

Ein besonderer Dank gilt dabei auch dieses Jahr unserem Sponsor DocuWare, der den 
Schulhandballcup erneut unterstützt hat. 
 

Doch Rolands Engagement endet nicht mit der Organisation: Bereits im Vorfeld besucht 
er die Schulen, führt Handballeinheiten in den Klassen durch und begeistert die Kinder 
für unseren Sport. So gelingt es Jahr für Jahr, viele Schülerinnen und Schüler erstmals mit 
dem Handball in Berührung zu bringen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem allen Lehrerinnen und Lehrern der Germeringer 
Schulen. Ohne ihre Unterstützung, ihre Begeisterung und ihre Bereitschaft zur Teilnahme 
wäre ein Schulhandballcup in dieser Größenordnung nicht möglich. 
 

Osterfahrt nach Prag 
 

Bereits zum vierten Mal in Folge ging es über Ostern nach Prag. Mit drei Mannschaften 
verbrachten wir fünf unvergessliche Tage bei einem der größten internationalen Handball 
Jugendturniere Europas. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die gemeinsame An- und Abreise mit einem 
privaten Reisebus. Dieser Komfort sorgte bei Kindern und Betreuern gleichermaßen für 
große Begeisterung. Neben vielen spannenden Spielen entstanden erneut zahlreiche 
Erinnerungen, auch außerhalb der Prager Handballhallen. 
 

Pfingstcamp voller Action 
 

In der ersten Woche der Pfingstferien fand erneut unser beliebtes Sportcamp statt. Von 
8 bis 16 Uhr organisierten unsere  
Betreuer ein abwechslungsreiches  
Programm in unserer eigenen Halle. 
Neben zahlreichen Handball- 
Einheiten sorgten Obstpausen  
und frisch gekochtes Mittagessen  
für die nötige Stärkung.  
Wasserschlachten, Parkbesuche  
und viele gemeinsame Spiele  
machten die Woche zu einem  
besonderen Erlebnis. Den gelungenen Abschluss bildete am Freitag ein gemeinsamer 
Kaffee-und-Kuchen-Nachmittag mit Eltern und Geschwistern. 
 

Gundelfingen – Hitze, Regen und jede Menge Spaß 
 

Auch unser traditioneller Saisonabschluss beim Turnier in Gundelfingen durfte natürlich 
nicht fehlen. Bei neuen Hitzerekorden in Deutschland blieb uns der Turniersieg zwar 
verwehrt, dennoch standen am Ende 78 glückliche Kinder sowie 22 müde, aber stolze 
Trainerinnen, Trainer und Betreuer auf dem Platz. Einen ausführlichen separaten 
Fotobericht zu „Gufi“ gibt es im hinteren Teil des Hefts. 



Zahlen, Daten und Entwicklungen 
 

Unser Jugendbereich wächst weiterhin stetig. Aktuell engagieren sich rund 30 motivierte 
Trainerinnen und Trainer für insgesamt elf Jugendmannschaften. 
Leider können wir in der kommenden Saison keine männliche A-Jugend melden, da die 
Spielerzahl hierfür nicht ausreicht. Umso mehr freut es uns, dass wir alle Spieler dieser 
Jahrgänge für unsere Herrenmannschaften gewinnen konnten und sie unserem Verein 
sowie dem Handballsport erhalten bleiben. 
 

Eine ähnliche Situation ergibt sich im weiblichen A-Jugendbereich. Gemeinsam mit den 
Spielerinnen haben wir entschieden, sie bereits in den Seniorenbereich zu integrieren 
und zusätzlich eine zweite Damenmannschaft für den Ligabetrieb zu melden. Einige 
Spielerinnen werden parallel ihr letztes Jugendjahr bei benachbarten Vereinen 
absolvieren. Dafür wünschen wir unseren Mädels viel Erfolg. 
 

Auch in der männlichen C-Jugend standen wir vor einer Herausforderung. Gemeinsam 
mit Eltern und Trainern haben wir verschiedene Möglichkeiten besprochen und uns 
schließlich dazu entschieden, keine männliche C-Jugend zu melden. Stattdessen wird 
eine B2-Mannschaft im AK-Bereich antreten. Dadurch erhalten unsere B1-Spieler 
zusätzliche Spielpraxis und auch unsere ehemaligen C-Jugendlichen können dort 
eingesetzt werden. 
 

Besonders erfreulich entwickelt sich unser jüngster Bereich. Dank der hervorragenden 
Arbeit von Roland, Jakub, Benni und Paul wächst unsere Spielgruppe kontinuierlich. 
Deshalb können wir in der kommenden Saison eine eigene Bambini-Gruppe für die 
Jahrgänge 2020 und 2021 anbieten. 
 

Wir freuen uns sehr über den großen Zulauf bei unseren jüngsten Handballerinnen und 
Handballern und hoffen, dass wir dadurch auch in den kommenden Jahren alle 
Altersklassen optimal besetzen können. 
 

Werbung für unseren Sport 
 

Um auch weiterhin viele neue sportbegeisterte Kinder für den Handball zu gewinnen, 
waren wir selbstverständlich wieder beim Tag der offenen Tür unseres Gesamtvereins 
vertreten. 
 

An unserem Stand konnten Kinder den Handballsport kennenlernen und sich an kleinen 
Bewegungs- und Wurfstationen ausprobieren. Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
neugierige Besucher. 
 

Ausblick auf die neue Saison 
 

Die Vorbereitungen auf die neue Saison laufen bereits auf Hochtouren. Neben 
verschiedenen Vorbereitungsturnieren – unter anderem beim Forstenrieder Handballtag, 
in Dachau, beim NAT-Stadtwaldcup, sowie in Scheyern – nehmen unsere weibliche und 
männliche D-Jugend außerdem an der Mini-WM teil. 



 

Besonders stolz sind wir darauf, dass beide D-Jugenden inzwischen jeweils rund 20 
Kinder umfassen. Aufgrund dieser erfreulichen Entwicklung werden wir zur Winterrunde 
jeweils eine zweite D-Jugend für den Spielbetrieb melden, um allen Kindern möglichst 
viele Einsatzzeiten und wertvolle Spielerfahrungen zu ermöglichen. 
 

Ein weiteres Highlight ist die Rückkehr unseres vereinsinternen Fördertrainings. Unter der 
Leitung von Lucas Sannig wird an ausgewählten Wochenenden ein 
jahrgangsübergreifendes Zusatztraining angeboten. Ziel ist es, unsere Spielerinnen und 
Spieler individuell zu fördern und ihre sportliche Entwicklung gezielt zu unterstützen. 
 

Kommunikation wird einfacher 
 

Seit Kurzem nutzen wir außerdem eine WhatsApp-Community für unseren 
Jugendbereich. Dadurch möchten wir den Austausch zwischen Verein, Jugendleitung, 
Trainern und Eltern noch einfacher und schneller gestalten. 
 

Wer bisher noch nicht Teil der Community ist oder Fragen dazu hat, kann sich jederzeit 
an die jeweiligen Trainerinnen und Trainer wenden. 
 

Nun freuen wir uns darauf, dass endlich wieder der Ball fliegt, die Halle gefüllt ist und die 
neue Saison beginnt. Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern, Trainerinnen und 
Trainern, Eltern sowie unseren Unterstützern eine erfolgreiche, verletzungsfreie und vor 
allem spaßige Saison. 
 

 

 

 

 

 

 

Eure Jugendleiterinnen 

Larissa Buchheim (rechts)  
und Sara Wechner (links)      

 

Aktuelle Trainingszeiten: 

Die aktuellen Trainingszeiten aller Altersklassen findet Ihr  
auf unserer Homepage. Über diesen QR-Code gelangt Ihr  
direkt zu den Trainingszeiten auf der SCUG-Handball-Seite: 



Ohne Schiedsrichter keine Spiele … 
 

Viel wertvolle Erfahrungen fürs Leben mitnehmen! 
 

Ohne Schiedsrichter geht es nicht – sie sind ein wesentlicher Teil eines jeden Spiels. 
Umso erfreulicher ist es, dass unsere Unparteiischen ihren Job mit viel Freude und 
Verantwortung ausüben. Es ist der einhellige Tenor, dass einem das ‚Schiedsrichtern‘ 
überraschend viel für den Lebensalltag mitgibt. So sehen es auch unsere 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter, die wir dazu befragt haben: 
 
Benjamin Strauch               Korbinian Ruck 
 

„Es ist schön, anderen beim Handballspielen zuzuschauen  
und Kontrolle über das Spielgeschehen zu haben, die  
Spielerinnen und Spieler durch das Spiel zu leiten.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

      Lea Jäckle 
 
„Durch die vielen Spiele habe ich gelernt, Verantwortung zu übernehmen, 
Entscheidungen zu treffen und an Herausforderungen zu wachsen – und 
dabei viele wunderbare Menschen und Freunde kennengelernt.“ 

 
 
          Vincenzo Exacoustos 

„Als Schiedsrichter übernehme ich Verantwortung für unseren Sport.    
Ohne Schiedsrichter gibt es kein Spiel. Mein Ziel ist es, mit Augenmaß  
zu entscheiden, Fairness zu gewährleisten und dazu beizutragen, dass  
das Handballspiel im Mittelpunkt steht – nicht der Schiedsrichter.“ 

 
Nici Koelmans 

 

„Das Leiten von Spielen, besonders gemeinsam mit Freunden als 
Gespann, macht mir großen Spaß. Gleichzeitig kann ich Verantwortung 
übernehmen und mir als Jugendlicher etwas dazuverdienen.“ 

 

 
      Nils Langenberg 

 

„Es ist für mich eine tolle Kombination aus Ehrenamt, Herausforderung  
und sportlicher Aktivität. Durch Verzicht auf das Honorar tut man der  
Jugendarbeit noch etwas Gutes, und wenn dann noch alle Kinder nach  
meiner Pfeife tanzen...“ 

 
Markus Spegele     und            Daniel Weineck 
 

„Als Schiedsrichter kann man viel fürs Leben mitnehmen,  
wie z. B. der Umgang mit stressigen Drucksituation und  
Konfliktlösung“ und (wohl eher ironisch gemeint) „Beliebt  
bei beiden Mannschaften … zumindest vor dem Anpfiff.“ 

 
Einen ganz anderen, nicht unwesentlichen Aspekt, haben unsere Schiris hier gar nicht 
erwähnt: Sie dürfen kostenlos zu höherklassigen Handballspielen – Freier Eintritt! 
 
Na, seid Ihr nun doch neugierig geworden? 
 
Dann sprecht doch einfach mal eine/n unserer Schiedsrichter/Innen an oder wendet 
Euch direkt an unseren „VSO“ (Vereinsschiedsrichterobmann):  
 
Roland Bühler  Tel.: 0172 / 6272681  schiedsrichter@scug-handball.com   
 



Partyteam: Rückblick / Start des Jugend-Partyteams 
Im vergangenen Jahr konnte unser Partyteam erneut zahlreiche Veranstaltungen für den 
Verein auf die Beine stellen. Den Auftakt der Winterevents bildete unsere traditionelle 
Weihnachtsfeier im Vereinsheim, die diesmal unter dem Motto „SCUG Prime Time“ 
stand. In geselliger Atmosphäre wurde gemeinsam gefeiert, gelacht und auf das 
Vereinsjahr zurückgeblickt. 

Auch die Kinderweihnachtsfeier durfte 
natürlich nicht fehlen. Dafür verwandelten wir 
die Halle wieder in ein kleines Kino, das den 
jüngsten Vereinsmitgliedern jede Menge Spaß 
bot. Neben spannenden Filmen blieb 
ausreichend Zeit zum Spielen und Austoben. 
Für das leibliche Wohl war mit Pizza ebenfalls 
bestens gesorgt. Die Veranstaltung sorgte 
erneut für strahlende Kinderaugen und einen 
gelungenen Jahresabschluss. 

 

Im Februar stand außerdem die SCUG-Handball-Skifahrt nach Garmisch auf dem 
Programm. Gemeinsam verbrachten wir einen tollen Tag auf der Piste und konnten auch 
abseits des Handballfeldes schöne Stunden miteinander verbringen. Solche 
gemeinsamen Aktivitäten stärken den Zusammenhalt innerhalb der Abteilung und sind 
immer wieder ein besonderes Highlight. 
 

Ein fester Bestandteil des Vereinsjahres war außerdem unsere Saisonabschlussfeier. Bei 
leckerem Essen vom Grill, frisch gezapftem Bier und kühlen Longdrinks wurde die 
vergangene Saison gemeinsam gefeiert. In entspannter Stimmung ließ man die 
vergangenen Monate Revue passieren und verbrachte einen geselligen Abend, der bei 
unserem Vereinswirt Tasos bis in die späten Nachtstunden andauerte. 
 

Neu in diesem Jahr wurde außerdem ein Jugend-Partyteam gegründet, um auch die 
jüngeren Mitglieder stärker einzubinden und früh an die Vereinsarbeit heranzuführen. 
 

Wer Interesse hat, sich allgemein im Partyteam, egal ob im normalen Partyteam oder im 
Jugend-Partyteam, zu engagieren, kann sich jederzeit gerne bei uns melden. Erste  
 

Ansprechpartner sind: Sara Wechner (Tel. 178/4516443) und Tobias Sannig (157/55870128). 
 

Wir freuen uns über jede Unterstützung! 
 

Abschließend möchten wir uns bei allen Helferinnen und Helfern sowie bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die Unterstützung bedanken. Ohne euch wären 
diese Veranstaltungen nicht möglich. Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr 
wieder viele schöne gemeinsame Momente und Veranstaltungen für unseren Verein zu 
organisieren.  
 



Vorbericht weibliche D-Jugend - Bezirksliga 2026/27  
 

Makellose Bilanz - Quali Bezirksliga souverän geschafft 
 

Die weibliche D-Jugend des SC Unterpfaffenhofen Germering hat sich mit zwei starken 
Auftritten bei den Qualifikationsturnieren eindrucksvoll für die Bezirksliga qualifiziert. Mit 
souveränen Leistungen und einer geschlossenen Mannschaftsleistung setzte sich das 
Team gegen teils hochklassige Konkurrenz durch. 
 

 
 
Ziel: Quali Bezirksoberliga 
 

Mit zwei Turniersiegen und einer makellosen Bilanz kann das Team mit viel 
Selbstvertrauen in die kommende Saison gehen. Ziel ist es sich in der Vorrunde dann für 
die Bezirksoberliga zu qualifizieren.  
 

Bezirksauswahl 
 

Im Juni startete das Auswahltraining für die Bezirksauswahl im Alpenvorland. Insgesamt 
fünf Mädchen vom SC Unterpfaffenhofen haben es in den Kader geschafft.  
Herzlichen Glückwunsch an die Mädels! 
 

Zweite Mannschaft und Sommerturniere 
 

Da unser Team mittlerweile aus 27 Spielerinnen besteht, werden wir zusätzlich noch eine 
zweite Mannschaft anmelden, die in der Bezirksklasse starten wird.  
 



Zusätzlich zum normalen Spielbetrieb haben wir im Sommer auch an den Rasenturnieren 
in Gundelfingen und Friedberg teilgenommen. Auch die Turniere in Scheyern und Dachau 
waren zur Vorbereitung auf die neue Saison geplant. Schließlich sind die Mädels für die 
Mini WM gemeldet, bei der sie sich mit den besten Teams aus ganz Bayern messen 
werden. 
 

Wir sind auch weiterhin auf der Suche nach tatkräftiger Verstärkung. Alle Mädchen, die 
Lust auf ein ehrgeiziges, fröhliches Team haben, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzumachen! 
 

Die aktuellen Trainingszeiten findet ihr jederzeit auf der Homepage des SCUG-Handball. 
 

Euer Trainerteam: Helena, Vanessa, Samar, Paulina und René  
 
Eure Ansprechpartner/innen: 

René Schaub  Tel. 0152 / 37391426     rene.schaub@scug-handball.com 
Vanessa Strzelecki Tel. 0157 / 34729907     vanessa.strzelecki@scug-handball.com 
Helena Kuttenkeuler Tel. 01590 / 1794510     helena.kuttenkeuler@scug-handball.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorbericht weibliche C-Jugend - Bezirksliga 2026/27  
 
 

Verjüngtes Team will Entwicklungssprung machen 
 

Mit viel Vorfreude und neuer Energie startet die weibliche C-Jugend des SCUG in die 
kommende Handballsaison. Nach der vergangenen Spielzeit hat sich personell einiges 
verändert. Neben einem Wechsel im Trainerteam musste die Mannschaft auch den 
Abgang zahlreicher Spielerinnen verkraften, die altersbedingt in die nächsthöhere Jugend 
aufgerückt sind. Dadurch stand das Team vor der Herausforderung, sich neu zu 
formieren. 
 

Umso erfreulicher ist es, dass ein starker und motivierter jüngerer Jahrgang die 
Mannschaft verstärkt. Die neuen Spielerinnen haben sich von Beginn an hervorragend 
integriert und zeigen bereits jetzt, dass sie das Potenzial haben, das Team nachhaltig zu 
bereichern. In den vergangenen Wochen wurde intensiv trainiert, um als Mannschaft 
zusammenzuwachsen und sich auf die bevorstehenden Aufgaben vorzubereiten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein erstes Ausrufezeichen setzte die Mannschaft bereits in der Qualifikation. Mit großem 
Einsatz, Teamgeist und starken Leistungen erspielten sich die Mädels souverän den 
Einzug in die zweite Qualifikationsrunde. Dort war zwar Endstation, dennoch konnte das 
Team wichtige Erfahrungen sammeln und zeigte, dass es auch gegen starke Gegner 
mithalten kann. 
 



Besonders viel Selbstvertrauen tankte die Mannschaft zuletzt beim Rasenturnier in 
Gundelfingen. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, großem Kampfgeist und 
sehenswertem Handball sicherten sich die SCUG-Mädels einen hervorragenden dritten 
Platz. Dieses Ergebnis unterstreicht die positive Entwicklung der jungen Mannschaft und 
macht Lust auf die kommende Saison. 
 

Auch wenn die Mannschaft aufgrund der personellen Veränderungen zunächst 
zusammenfinden musste, blickt das neue Trainerteam optimistisch auf die 
bevorstehenden Aufgaben. Die Mischung aus erfahrenen Spielerinnen und talentierten 
Nachwuchskräften verspricht viel Potenzial. Wenn die Mannschaft weiterhin so engagiert 
arbeitet und ihren Teamgeist beibehält, darf man sich auf eine spannende und 
erfolgreiche Saison freuen. Die Zuschauer können sich auf eine motivierte C-Jugend 
freuen, die mit Leidenschaft, Einsatz und Freude am Handball auf Punktejagd gehen wird. 
 
Eure Ansprechpartner / TrainerInnen:  

Tim Schröpfer  Tel. 0176 / 72939229    tim.schroepfer@scug-handball.com 
Sara Wechner  Tel. 0178 / 4516443    sara.wechner@scug-handball.com 
Vanessa Strzelecki Tel. 0157 / 34729907    vanessa.strzelecki@scug-handball.com 
Paula Holzhey  Tel. 0151 / 50588169    paula.holzhey@scug-handball.com 

 
 
 
 

 
 

 

 



Vorbericht weibliche B-Jugend - Bezirksliga 2026/27 
 

Mit viel Erfahrung und neuem Schwung in die Saison 26/27 
 
Die Quali-Phase liegt hinter uns – und sie hatte es in sich. Kurz vor der Qualifikation hat 
uns eine Leistungsträgerin verlassen, zusätzlich mussten wir verletzungsbedingt auf eine 
weitere Spielerin verzichten. Da unser Kader ohnehin nicht allzu groß ist, sind 
Spielerinnen aus der C-Jugend ein wichtiger und fester Bestandteil unserer Mannschaft.  
 

 
 

Mit dieser veränderten Kaderlage sind wir in die Spiele gegangen, und da unser Ziel von 
Anfang an hoch gesteckt war – die Oberliga-Quali – stellte das eine echte 
Herausforderung dar. Und das hat man gemerkt. Nur in einzelnen, kurzen Phasen 
konnten unsere Mädels mit den Gegnerinnen mithalten – meist ließ sich dieses Niveau 
aber nicht über längere Zeit halten. Die Leistung war zu wenig konstant und wir leisteten 
uns zu viele technische Fehler, sodass wir leider in jeder einzelnen Partie der Quali viel zu 
deutlich verloren haben.  
 

Genau an dieser Konstanz und an den technischen Fehlern wollen wir in der laufenden 
Saisonvorbereitung gezielt arbeiten. Dennoch haben die Spielerinnen in dieser intensiven 
Phase enorm viel Spielerfahrung gesammelt. Gegen spielstarke Oberliga-Teams 
anzutreten, auch wenn es nicht immer nach Wunsch lief, war für die Weiterentwicklung 
jeder Einzelnen und für das Team als Ganzes wertvoll. Genau dieses Sammeln von 
Erfahrung war ja auch eines unserer erklärten Ziele für die Saisonvorbereitung.  
 



Der Blick nach vorn: Bezirksliga, Teamgeist und Spaß am Spiel - Mit dem Ergebnis der 
Quali geht unsere B-Jugend nun in der Bezirksliga an den Start. Nach den intensiven und 
lehrreichen Wochen blicken wir mit viel Motivation auf die kommende Saison. Im 
Mittelpunkt steht dabei, weiter Spielerfahrung zu sammeln, sich als Team besser 
einzuspielen und Schritt für Schritt zusammenzuwachsen – und vor allem soll dabei der 
Spaß am Handball nicht zu kurz kommen. 
 
Eure Ansprechpartner/Trainer/innen: 

Mara Nizzardo Tel. 0172 / 9811583  mara.nizzardo@scug-handball.com 
Kevin Madacki Tel. 0176 / 20555235   kevin.madacki@scug-handball.com 
Julia Riedmair  Tel. 0172 / 9108103  julia.riedmair@scug-handball.com 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorbericht Herren 2 – Bezirksliga 2026/27 
 

Neue Trainerin soll frischen Wind von der Bank reinbringen 
 

Nach dem Abstieg aus der Bezirksoberliga in der Saison 2024/25 hatte sich die 
„Zwoate“ des SC Unterpfaffenhofen für die vergangene Spielzeit einiges vorgenommen. 
Rückblickend bleibt jedoch die Erkenntnis, dass es der Mannschaft über weite Strecken 
der Saison nicht gelang das zweifellos vorhandene Potenzial regelmäßig am Wochenende 
auf die Platte zu bringen. Immer wieder zeigte das Team im Training und in einzelnen 
Spielphasen, wozu es eigentlich in der Lage ist – die Konstanz über 60 Minuten fehlte 
jedoch häufig. 
 

Dennoch gibt es auch Positives zu berichten: Trotz mancher Rückschläge und schwieriger 
Phasen konnte der Klassenerhalt gesichert werden. Damit bleibt die Mannschaft auch in 
der Saison 2026/27 Teil der Bezirksliga. 
 

Wie viele Teams im Amateurbereich bleibt auch die „Zwoate“ von personellen 
Veränderungen nicht verschont. Verschiedene Gründe, insbesondere einige Wegzüge, 
führen dazu, dass die Mannschaft einige Abgänge verkraften muss. Gleichzeitig bietet 
dies aber auch erneut die Chance für junge Spieler Verantwortung zu übernehmen und 
den nächsten Schritt in ihrer Entwicklung zu gehen. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine wichtige Veränderung gibt es an der Seitenlinie: Mit Anouk Wendel übernimmt eine 
neue Trainerin die Verantwortung für die „Zwoate“. Nachdem sie in den vergangenen 
Jahren erfolgreich verschiedene weibliche Mannschaften des Vereins betreut hat, suchte 
sie nun bewusst nach einer neuen sportlichen Herausforderung. Mit ihrer Erfahrung im 



Jugend- und Damenbereich sowie ihrer engen Verbundenheit zum Verein bringt sie beste 
Voraussetzungen mit, die Entwicklung der jungen Mannschaft weiter voranzutreiben. 
Unterstützt wird sie dabei weiterhin von Bastian Dotzer, der vergangenen Saison bereits 
als Spielertrainer aktiv war und seine Erfahrung auch künftig in die Mannschaft einbringen 
wird. 
 

Die Zielsetzung für die neue Spielzeit ist klar formuliert: Die Mannschaft möchte das 
große Potenzial, das weiterhin in dem jungen Kader steckt, endlich auch regelmäßig in 
den Spielen abrufen. Gelingt dies, sollte das Team in der Lage sein, sich frühzeitig von den 
Abstiegsplätzen fernzuhalten und eine sorgenfreie Saison zu spielen. Darüber hinaus soll 
die Entwicklung der jungen Spieler weiter vorangetrieben werden, damit die 
„Zwoate“ auch langfristig konkurrenzfähig bleibt. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf 
dem engen Austausch mit Herren-1-Trainer Manuel Hattenberger. Ziel ist es, talentierten 
Spielern der „Zwoatn“ durch eine enge Verzahnung beider Mannschaften die Möglichkeit 
zu geben, erste Erfahrungen auf Oberliganiveau zu sammeln. 
 

Mit einer Mischung aus Erfahrung, talentierten Nachwuchsspielern und frischem Wind 
auf der Trainerbank blickt die Mannschaft optimistisch auf die Saison 2026/27. Wenn es 
gelingt, die eigenen Möglichkeiten konstant auf die Platte zu bringen, darf die 
„Zwoate“ mit Zuversicht auf die kommenden Herausforderungen blicken. 
 
Ansprechpartner für die „Zwoate“:  

Anouk Wendel Tel. 01520 / 3189664  anouk.wendel@scug-handball.com 
Bastian Dotzer Tel. 0176 / 43930974  bastian.dotzer@scug-handball.com 
 
 
 

 

 



Vorbericht Oberliga Herren 2026/27 
 

Mit einem stark verjüngten Team in die neue Oberliga-Saison 
 

Die vergangene Saison war für uns lehrreich. Nach einem schwierigen Start, der uns 
schon vor Weihnachten gefordert hat, haben wir uns nicht beirren lassen, sind Schritt für 
Schritt stabiler geworden und haben uns den Klassenerhalt mit einer ordentlichen 
Charakterleistung schon ein paar Spieltage vor Schluss gesichert. 
 

Vor der neuen Saison steht allerdings ein großer Umbruch an. Mit Christian Kurz, Lukas 
Donaubauer, Tobias Lachnit, David Borger, Tobias Strutz, Jan Schaller, Moritz Kube, 
Marlon Schubert und Vincent Daufratshofer verlassen uns neun Spieler auf einmal, die 
meisten mit dem Ende ihrer aktiven Karriere. Das ist kein normaler Generationswechsel, 
das ist ein Schnitt: Diese Namen haben den SCUG über Jahre geprägt und standen letzte 
Saison oft gemeinsam in der Startformation. Einen Abwehrchef wie Chris Kurz oder einen 
Spielgestalter wie Luke ersetzt man nicht von heute auf morgen.  
 

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass sich einige zuletzt ein Bein ausreißen mussten, um 
es mit Verletzungen und Beruf überhaupt regelmäßig ins Training zu schaffen, was auf 
Dauer nur schwer trägt. Mit dem jungen Team gehen wir die neue Saison deshalb zwar 
von einer fitteren, konstanteren Trainingsbasis an, aber eben auch wesentlich 
unerfahrener, und unterm Strich steht oft noch nicht die Effektivität der Vorbilder. 
  
 Oberliga Herren 2026/27  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem Teamfoto fehlen: Marvin Wollek, Felix Behr, Timo Ohmen und Jan-Lukas Schaller 
 
Der Umbruch schafft aber auch Raum. Junge Spieler wie Christoph Eiting, Norick Huß 
und Felix Behr sind jetzt dran, und zwar nicht mehr mit ab und zu einem Einsatz, sondern 



als feste Größen, auf die wir Woche für Woche Verantwortung übertragen. Gleichzeitig 
schlüpfen Mika Kroll, Chrissi Büttner und Alex Hartl in eine neue Rolle, und die alten 
Jungen werden zu den neuen Alten: Arne Sturm, Zacharias Flierl, Tobi und Luci Sannig 
sowie Timo Ohmen müssen mehr Verantwortung übernehmen, vor allem in der Abwehr, 
wo der Innenblock im 6-0-Verbund komplett neu zusammenwachsen muss. Was Coach 
Manu Hattenberger dabei zuversichtlich stimmt: Die Charaktere passen zusammen, in 
der Kabine wächst gerade ein echtes Team. 
 

Auf dem Transfermarkt tut sich dabei auch noch etwas. Auf ein paar Positionen wollen 
und werden wir uns noch verstärken, einfach um die jungen Spieler bei Körperlichkeit und 
Verantwortung nicht zu überlasten und um die Erfahrung, die uns durch die Abgänge 
verloren gegangen ist, zumindest ein Stück weit aufzufangen. Neben Torwart Marvin 
Wollek, der bereits in der Rückrunde 25/26 dazugestoßen ist, hat sich auch der erfahrene 
Linkshänder Luca Geiß (vom HRW Leipheim) uns angeschlossen. 
 

Das Ziel bleibt klar der Klassenerhalt, und der ist in dieser Liga alles andere als ein 
Selbstläufer. Die vier Aufsteiger Kempten, Dachau, HT München 2 und Niederraunau, 
sind allesamt stark einzuschätzen, dazu gibt es wieder vier direkte Abstiegsplätze. Und 
mit Ismaning und Haunstetten kommen zwei Mannschaften aus der Regionalliga zurück, 
die die Liga genau kennen. Eng wird es also von Anfang an. 
 

In der Vorbereitung haben wir an mehreren Punkten gearbeitet: an der Torgefahr aus dem 
Rückraum und über die zweite Welle, am Abwehrverbund mit den jungen Spielern und an 
einem alternativen Abwehrsystem. 
 

Ansonsten gilt für uns vor allem eines: beherzt Zweikämpfen, mit Idee angreifen, 
geschlossen verteidigen und immer geistesgegenwärtig bleiben. Wir freuen uns drauf, los 
geht's.  
 
 

Eure Ansprechpartner: 

Manuel Hattenberger (Trainer)  0175 / 5611320      manuel.hattenberger@scug-handball.com 
Helmut Schreiner (Sport Dir.)    0160 / 98443173   helmut.schreiner@scug-handball.com  

 
Der voraussichtliche Stammkader der Oberliga Herren 26/27 (Stand: August 2026) 
 

  2  Alexander Hartl (LA/RA)     3 Timo Ohmen (KM) 
  4 Christopher Büttner (RM/RR)  11 Norick Huß (RL/RR) 
12 Mika Kroll (TW)    14 Zacharias Flierl (RL/RM)  
17 Jan Schaller (KM)    18 Luca Geiß (RA/RR)   
19 Christoph Eiting (RR/RA)   21 Felix Behr (RL/RR)   
24 Arne Sturm (RA/KM)    26 Vincenzo Exacoustos (TW)  
34 Jonas Meister (LA)    39 Lucas Sannig (RM) 
60 Tobia Sannig (LA)    77 Marvin Wollek (TW)  



AK-Liga Männer 2026/27 

Herren 3 - Leidenschaft, Teamgeist und jede Menge Spaß 
Die Handball Herren III des SC Unterpfaffenhofen-Germering sind weit mehr als nur eine 
klassische Mannschaft – sie sind ein bunter Mix aus Handballbegeisterten, die eines 
verbindet: die Freude am Sport. 
 

Das Team setzt sich aus ehemaligen Spielern der Herren I und Herren II, motivierten 
Wieder- und Neueinsteigern, sowie erfahrenen Handballern zusammen, die nach ihrem 
Umzug nach Germering beim SCUG eine neue sportliche Heimat gefunden haben. Diese 
Mischung aus Erfahrung, frischem Elan und unterschiedlichen handballerischen 
Hintergründen macht die Mannschaft zu etwas Besonderem. 
 

Im Mittelpunkt steht der Spaß am Handball. Gemeinsam trainieren, miteinander auf dem 
Spielfeld stehen und auch abseits der Halle eine gute Zeit verbringen – genau das 
zeichnet die Herren III aus. Gleichzeitig fehlt es dem Team keineswegs an Ehrgeiz. Jeder 
möchte seinen Teil zum Erfolg beitragen und das Beste aus der Saison herausholen. 
 

Mit viel Teamgeist, Einsatzbereitschaft und einer gesunden Portion Ehrgeiz blickt die 
Mannschaft optimistisch auf die kommende Spielzeit. Das erklärte Ziel ist es, in der 
Bezirksklasse A.K. eine gute Rolle zu spielen und den Gegnern mit attraktiven Leistungen 
und großem Kampfgeist Paroli zu bieten. 
 

Wer Handball in familiärer Atmosphäre erleben und Teil einer motivierten Gemeinschaft 
werden möchte, ist bei den Herren III jederzeit herzlich willkommen. Denn beim SC 
U‘hofen-Germering gilt: Gemeinsam macht Handball einfach am meisten Spaß. 
     

   Herren 3  
 AK-Liga 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer also Lust hat, Teil des Teams „DRITTE“ zu werden, meldet sich einfach bei: 
 

Andreas „Andy“ Beilich Tel. 0179 / 5056330    andreas.beilich@bhv-online.de 



Trainer- und Funktionärs Camp 2026 in Hintersee 
 

An einem heißen Sommerwochenende im Juni machten sich 30 Trainer, Funktionäre und 
Helfer der Handballabteilung auf den Weg ins Berchtesgadener Land. In der wunderbaren 
Umgebung erarbeiteten die Teilnehmer in insgesamt 13 Workshops viele neue Ideen zu 
wichtigen, aktuellen Themen unserer Handball Abteilung. Fotografische Eindrücke vom 
Camp gibt es auf den folgenden beiden Mittelseiten zu sehen. 
 

Dabei erzielten sie beachtliche Ergebnisse, die sich kompakt wie folgt zusammenfassen 
lassen: 
 

WhatsApp-Communities:  
 

Für die Jugendabteilung wurde eine WhatsApp-Community eingerichtet, über die 
Jugendleitung, Trainer, Spieler und Eltern künftig schneller und gezielter kommunizieren 
können. 
 

Jugend-Partyteam:  
 

Ein junges Team soll Schritt für Schritt in die Planung von Jugendaktionen wie 
Weihnachtsfeier, Sommerfest, Halloweenparty und Heimspielaktionen hineinwachsen. 
 

Public Relations:  
 

Es wurde ein Verfahren angestoßen, mit dem nach Spieltagen mithilfe von KI einfacher 
und regelmäßiger Berichte für Presse, Website und Social Media erstellt werden können. 
 

Fördertraining:  
 

Für die kommende Saison wurde ein Konzept für monatliches Zusatztraining in zwei 
Leistungsgruppen entwickelt: Anfänger und Fortgeschrittene. 
 

Stimmung in der Halle:  
 

Für Heimspieltage wurden Ideen zu Hallensprecher, Musik, Trommlern, Streaming und 
Einlaufkindern gesammelt, damit die Halle attraktiver und lebendiger wird. 
 

Zukunfts-Workshop:  
 

Die Teilnehmenden haben Ideen zur langfristigen Weiterentwicklung der 
Handballabteilung gesammelt, darunter sportliche Ziele, bessere Trainingsbedingungen, 
Nachwuchsgewinnung und mehr Vereinsbindung. 
 
 



Mannschaftsorganisation:  
 

Wiederkehrende Aufgaben rund um Jugendmannschaften, Elternabende, Quali, 
Spielbetrieb, Turniere und Fahrten wurden gesammelt, um daraus praktische 
Checklisten zu entwickeln. 
 

Planung Heimspieltage:  
 

Für die neue Saison wurde ein einfacheres Verfahren zur Aufgabenverteilung an 
Heimspieltagen vorbereitet, einschließlich Excel-Liste und Team-Leads. 
 

Medien in Canva:  
 

Die Teilnehmenden haben Grundlagen für die Erstellung einheitlicher und professioneller 
Print- und Online-Medien in Canva erarbeitet. 
 

Schulhandball-Cup:  
 

Der Schulhandball-Cup wurde als wichtiges Instrument zur Nachwuchsgewinnung 
bestätigt; besonders für Schultrainings und Organisation sollen weitere Helfer gewonnen 
werden. 
 

Marketing-Orga:  
 

Die Marketingarbeit wurde in Bereiche wie Print, Social Media, Öffentlichkeitsarbeit, 
Events und Sponsorenbetreuung strukturiert, damit Aufgaben künftig klarer verteilt 
werden können. 
 

Schiedsrichter-Workshop:  
 

Es wurden Maßnahmen entwickelt, um Schiedsrichter stärker wertzuschätzen, neue 
Schiedsrichter zu gewinnen und die interne Organisation zu verbessern. 
 

Social Media:  
 

Für Instagram, Facebook und perspektivisch TikTok wurden Inhalte, Zuständigkeiten und 
Abläufe definiert, damit regelmäßiger und breiter über Teams, Spiele und Vereinsleben 
berichtet wird.  
 

Nun ist es an uns, vielleicht auch an Euch, möglichst viele der Ergebnisse mit Leben zu 
erfüllen und umzusetzen. Vielleicht war jemand beim Workshop nicht dabei, ist aber jetzt 
trotzdem neugierig geworden. Die Handballabteilung und ihre Verantwortlichen (sh. letzte 
Umschlagseite) freuen sich über jede Idee, Rückmeldung und Unterstützung. 







Verhaltenscodex des SCUG Handball 
 

Unsere Mission ist, sportliche Aktivität im Handball-
Breitensport und -Leistungssport wesentlich zu fördern. 
Damit möchten wir einen wertvollen Beitrag zur 
persönlichen Entwicklung und zur Gesundheit der 
Menschen in unserer Region leisten.  
Um dieses Ziel zu erreichen, orientieren wir unser Handeln 
an drei zentralen Werten, die für Mitglieder, Fans und 
Unterstützer gleichermaßen gelten. 
 

Ehrgeiz 
 Im Leistungssport, insbesondere mit unseren ersten Mannschaften, streben wir 

danach, Spitzenleistungen zu erbringen, um unsere Position in den Handball-Ligen zu 
stärken. 

 Mit demselben Ehrgeiz möchten wir möglichst viele Mitglieder gewinnen, die aus 
Freude am Handball und an der Gemeinschaft im Team mit uns Sport treiben. 

 Wir arbeiten kontinuierlich an der Optimierung unserer Abteilungsorganisation und 
erwarten von allen Mitgliedern, sich über den rein sportlichen Einsatz hinaus 
einzubringen. 
 

Verlässlichkeit 
 Wir verpflichten uns zur zuverlässigen Einhaltung unserer Zusagen – sei es bei der 

Teilnahme am Training oder der Übernahme von Aufgaben. Dazu gehören 
Pünktlichkeit und termingerechte Erledigung. 

 Unsere Loyalität gegenüber dem Team und dem Verein ist uns besonders wichtig. Wir 
behalten die Bedürfnisse der Gruppe im Blick, auch wenn persönliche Anliegen 
manchmal zurückgestellt werden müssen.  

 Ehrlichkeit und Offenheit prägen unsere Kommunikation – mit Teamkollegen, 
Trainern, der Abteilungsleitung, anderen Vereinen und der Öffentlichkeit. Dies 
erwarten wir ebenso von unserem Gegenüber. 
 

Respekt 
 Respektvoller Umgang mit allen Menschen ist für uns selbstverständlich – sei es auf 

dem Spielfeld, der Ersatzbank, der Tribüne oder außerhalb der Sportstätten. Dies gilt 
gleichermaßen für Jung und Alt, Starke und Schwache, Eltern, Trainerinnen und 
Trainer. 

 Unser besonderer Respekt gilt den Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern für ihren 
Einsatz, auch dann, wenn wir ihre Entscheidungen nicht teilen. 

 Kritik wird stets höflich und sachlich geäußert. Gleichzeitig sind wir bereit, 
konstruktive Kritik anzunehmen und daraus zu lernen. 



Vorbericht männliche B-Jugend – Bezirksoberliga und Bezirksliga 2026/27 
  

B1 und B2-Jugend: Gemeinsam stark in die neue Saison  

Zwei Mannschaften, 25 motivierte Spieler! Mit gleich zwei Mannschaften, viel Einsatz und 
Teamgeist, geht unsere männliche B-Jugend voller Vorfreude in die Saison 2026/27.  

 

Aufgrund der geringen Spielerzahl in der männlichen C-Jugend der Jahrgänge 2012 und 
2013 haben wir uns nach intensiven Überlegungen dazu entschieden, neben unserer B1 
auch eine B2-Mannschaft zu melden. Insgesamt stehen uns in dieser Saison 25 
motivierte Jungs zur Verfügung, die wir so leistungsgerecht fördern und jedem 
ausreichend Spielanteile ermöglichen können.  

Während unsere B1 in der Bezirksoberliga an den Start geht, tritt die B2 außer Konkurrenz 
in der untersten Liga an. Dieses Konzept bietet allen Spielern die Möglichkeit, sich 
individuell weiterzuentwickeln und gleichzeitig wertvolle Spielpraxis zu sammeln. 

Für unsere B1 war das Ziel in der Qualifikation klar definiert: Nach der Meldung zur 
Regionalliga-Qualifikation sollte mindestens die Oberliga erreicht werden. In drei 
intensiven Qualifikationsrunden zeigte die Mannschaft immer wieder ihr großes 
Potenzial. Besonders in der zweiten Runde in Ottobeuren gelang es den Jungs, ihre 
gesamte Leistungsstärke auf die Platte zu bringen und mit überzeugenden Auftritten zu 



begeistern. In den beiden anderen Turnieren fanden wir jedoch jeweils nur schwer ins 
Turnier und konnten unser Leistungsvermögen nicht konstant abrufen.  

Am Ende fehlte leider nur ein kleines Stück zum Einzug in die Oberliga. Auch wenn die 
Enttäuschung zunächst groß war, richtet sich der Blick nun nach vorne. In der 
Bezirksoberliga möchte unsere B1 eine starke Rolle spielen und um die Meisterschaft 
mitkämpfen. 

 

Für die B2 steht dagegen nicht das Ergebnis im Vordergrund. Vielmehr soll jeder einzelne 
Spieler durch individuelles Training und regelmäßige Einsatzzeiten bestmöglich gefördert 
werden. Ziel ist es, die Jungs sowohl technisch als auch taktisch weiterzuentwickeln und 
als Mannschaft Schritt für Schritt zu einer geschlossenen Einheit zusammenzuwachsen. 

Ein besonderes Highlight war auch in diesem Jahr wieder unsere Teilnahme am 
internationalen Turnier in Prag. Mit beiden Mannschaften (Teams aus der Saison 25/26) 
konnten wir dort wertvolle Erfahrungen gegen internationale Gegner sammeln. Neben 
spannenden Spielen standen vor allem der Teamgeist und das gemeinsame Erlebnis im 
Mittelpunkt. Erinnerungen, die den Jungs sicherlich noch lange erhalten bleiben werden. 

Auch die Vorbereitung auf die neue Saison verlief intensiv. In den Wochen der 
Saisonvorbereitung erhielten wir dabei wertvolle Unterstützung von Arne Sturm aus 
unserer ersten Herrenmannschaft. Mit gezielten Einheiten in den Bereichen Athletik, 
Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit sorgte er dafür, dass unsere Jungs körperlich bestens 
auf die bevorstehenden Herausforderungen vorbereitet sind. 



Ein fester Bestandteil der Saisonvorbereitung war erneut das traditionsreiche 
Rasenturnier in Gundelfingen. Unsere B1 spielte dort ein starkes Turnier und erreichte 
erneut das Finale. Nach spannenden Spielen musste man sich dort allerdings denkbar 
knapp geschlagen geben. Dennoch war das Turnier ein weiterer wichtiger Schritt auf dem 
Weg zur neuen Saison. 

 

Neben den sportlichen Zielen legen wir auch weiterhin großen Wert auf den 
Zusammenhalt innerhalb der Mannschaften. Gemeinsame Aktivitäten außerhalb der 
Halle gehören deshalb genauso zu unserem Programm wie intensive Trainingseinheiten.  

Wir freuen uns auf eine spannende Saison 2026/27 mit zwei motivierten Mannschaften, 
viel Einsatz, großem Teamgeist und vor allem jeder Menge Spaß am Handball. 

Eure Trainer,  
Joni, Timo, Tim, Domi und Max  

Eure Ansprechpartner/Trainer: 

Maximilian Boigner Tel. 0151 / 23614282  maximilian.boigner@scug-handball.com 
Dominik Büttner Tel. 0152 / 21328898  dominik.buettner@scug-handball.com 
Jonathan Kulbe Tel. 0152 / 24176541  jonathan.kulbe@scug-handball.com 
Timo Schlitt  Tel. 0176 / 57622666  timo.schlitt@scug-handball.com 
Tim Schröpfer  Tel. 0176 / 72939229  tim.schroepfer@scug-handball.com 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorbericht männliche D-Jugend – Bezirksliga 2026/27 
 

Positive Weiterentwicklung: Sprung in die Bezirksliga 
 

Die männliche D-Jugend steht vor einer spannenden Saison. Nachdem das Team in der 
vergangenen Saison erst einmal in einer unteren Liga zusammenfinden sollte, gelang in 
diesem Jahr dank einer starken Quali mit fünf Siegen aus sechs Spielen der Sprung in die 
Bezirksliga. 
 

Der Kern der Mannschaft gehört nun zum älteren Jahrgang 2014, dazu sind weitere 
vielversprechende Jungs aus der E-Jugend nachgerückt. Entsprechend motiviert blicken 
das Team sowie die Trainer Albert Holzhey und Norick Huß auf die Saison. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der StaƯel Ost der Bezirksliga triƯt man auf den TSV Partenkirchen, die HSG Isar-
Loisach, den TuS Fürstenfeldbruck, den TV Bad Tölz, den SV Pullach, den TSV Landsberg, 
den TSV Weilheim und den TSV Gilching. Mit einigen der Gegner lieferten sich die SCUG-
Jungs bereits spannende Duelle, auf die man sich nun erneut freuen darf. 
 

Besonders die zwei Qualifikations-Turniere machten HoƯnung auf eine starke Saison mit 
guter Platzierung, ohne dabei eine Zahl festzulegen. Vielmehr soll die individuelle und 
kollektive Weiterentwicklung aller Spieler im Vordergrund stehen, die sich automatisch in 
guten Ergebnissen auszahlen dürfte. 

Eure Ansprechpartner/Trainer: 

Norick Huß  Tel. 0151 / 61434866  norick.huss@scug-handball.com 
Albert Holzhey Tel. 0151 / 56951597  albert.holzhey@scug-handball.com 



Vorbericht Damen - Bezirksoberliga 2026/27 
 

Nach dem Abstieg: Neuaufbau mit der eigenen Jugend 
 

Die Saison 2025/26 war für die Damen eine Achterbahnfahrt der Gefühle. Mit einem 
achten Tabellenplatz und 20:24 Punkten konnte die reguläre Saison zwar im Mittelfeld 
abgeschlossen werden, doch in der anschließenden Relegation blieb das Team zweimal 
ohne Erfolg. Der damit verbundene Abstieg aus der Oberliga war ein schmerzhafter 
Rückschlag für Mannschaft, Trainerteam und Fans. 
 

Doch statt lange zurückzublicken, richtet sich der Fokus nun nach vorne. 
 

Auch personell hat sich einiges verändert. Mit Isabel Maier und Nadja Eierle haben gleich 
zwei langjährige Spielerinnen ihre aktive Karriere beendet. Zudem werden Sabrina Friedl, 
Katharina Ehlers und Emma Ehlers künftig nicht mehr das Trikot der Damenmannschaft 
tragen. Die Abgänge hinterlassen sportlich wie menschlich eine Lücke, gleichzeitig 
eröffnen sie einer jungen Generation neue Chancen. 
 
 

Dem gegenüber steht mit Kathi Krebs, die aus Regensburg zum Team stößt, ein 
vielversprechender Neuzugang. Darüber hinaus soll der eigene Nachwuchs eine wichtige 
Rolle spielen. Zahlreiche Spielerinnen aus der Jugend erhalten die Chance, sich im 
Damenbereich zu beweisen und Schritt für Schritt an das Niveau der 
Erwachsenenmannschaft herangeführt zu werden. 
 

Trotz des Abstiegs überwogen innerhalb der Mannschaft nicht nur die Enttäuschung, 
sondern auch die Erkenntnis, dass die Entwicklung über die gesamte Saison hinweg 
gestimmt hat. Vor allem in der Rückrunde konnte man erkennen, welches Potenzial in der 
Mannschaft steckt. Gegen zahlreiche Top-Teams hielt man über weite Strecken nicht nur 
mit, sondern bewegte sich stets auf Augenhöhe.  
 

Viele Begegnungen gingen nur knapp verloren und oftmals fehlte lediglich das 
berüchtigte Quäntchen Glück, um die Spiele auf die eigene Seite zu ziehen. Die 
Mannschaft war während der gesamten Saison konkurrenzfähig und jederzeit in 
Schlagdistanz zu den direkten Konkurrenten. Diese Erfahrungen haben das Team 
wachsen lassen und bilden nun die Grundlage für die kommende Spielzeit. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Die Vorbereitung begann bereits Anfang Juli. Unter der Leitung von Trainer Leander 
Vollnhals, der weiterhin an der Seitenlinie steht, arbeitet die Mannschaft intensiv an ihrer 
Weiterentwicklung. Im Fokus steht dabei insbesondere das Tempospiel, die individuelle 
Entwicklung aller Spielerinnen sowie mehr Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor. Gerade die 
jungen Spielerinnen sollen Schritt für Schritt Verantwortung übernehmen und an das 
Niveau im Erwachsenenbereich herangeführt werden. 
 

Ungeachtet einiger Rückschläge und Verletzungen während der Vorbereitung blickt 
Vollnhals optimistisch auf die kommende Saison: Der Großteil des Kerns der Mannschaft 
ist zusammengeblieben. Vor allem unsere Abwehr hat über weite Strecken der 
vergangenen Saison sehr gut funktioniert. Daran wollen wir anknüpfen und uns 
weiterentwickeln. Unser Ziel ist es, noch kompakter zu stehen, dem Gegner möglichst 
wenig zu erlauben und gleichzeitig unsere Chancen im Angriff konsequenter zu nutzen. 
 

Die Mannschaft präsentiert sich hoch motiviert, engagiert und hungrig auf die neue 
Spielzeit. Mit einer Mischung aus erfahrenen Spielerinnen und jungen Talenten soll der 
Grundstein für eine erfolgreiche Saison gelegt werden. 
 

Das Blick soll dabei, trotz aller Umstände, klar nach oben gehen. Mit der Unterstützung 
der Fans im Rücken wollen die Damen als Team von Beginn an zeigen, dass sie nach dem 
bitteren Abstieg wieder angreifen und den Weg zurück in die Oberliga schaffen können. 
 
Trainer / Ansprechpartner für die Damen: 

Leander Vollnhals Tel. 0176 / 23786952  leander.vollnhals@scug-handball.com 
Kevin Madacki Tel. 0176 / 20555235   kevin.madacki@scug-handball.com 

 



Ein neues Damenteam entsteht 
 

Handball für Anfängerinnen und Wiedereinsteigerinnen  
 

Ein Projekt, das aus echtem Bedarf entstanden ist  
 

Die Handballabteilung des SC Unterpfaffenhofen Germering startet ein neues und 
besonderes Kapitel: Ein Damenteam, das Frauen jeden Alters und jeder Erfahrungsstufe 
offensteht. Die Idee entstand nicht aus einem Konzeptpapier, sondern direkt aus der 
Nachfrage unserer Community. Immer wieder fragten Frauen, ob es neben der 
bestehenden Damenmannschaft auch ein zweites Team gibt. Die Antwort war lange nein 
– doch der Wunsch blieb bestehen. 
 

Eine Umfrage mit überraschendem Ergebnis 
 

Um herauszufinden, wie groß das Interesse wirklich ist, starteten wir eine Umfrage in 
unseren WhatsApp-Gruppen und der Fangruppe. Die Resonanz war überwältigend: 
Innerhalb weniger Tage meldeten sich rund vierzig Frauen, die Lust auf Handball hatten - 
manche als komplette Anfängerinnen, andere als ehemalige Spielerinnen, die heute 
lieber Freizeitsport statt Ligabetrieb suchen. 
Dieses Ergebnis war eindeutig: Das neue Team musste kommen! 
 

Ein erstes Treffen voller Energie und Vorfreude 
 

Kurz darauf fand ein erstes Treffen statt. Die Interessentinnen konnten sich 
kennenlernen, Fragen stellen und gemeinsam überlegen, wie das neue Team aussehen 
soll. Die Mischung war bunt und genau das macht den Reiz aus: 
 Anfängerinnen, die Handball neu entdecken möchten 
 Wiedereinsteigerinnen, die früher aktiv waren und nun ein entspanntes 

Freizeitsport-Angebot suchen 
Die Stimmung war offen, neugierig und voller Vorfreude. 
 

Trainer gefunden – schneller als gedacht 
 

Mit Florian und Roland fanden sich zwei Trainer, die sofort bereit waren, das neue Team 
zu begleiten. Beide bringen Erfahrung, Geduld und die richtige Mischung aus sportlichem 
Anspruch und Lockerheit mit. Sie sorgen dafür, dass Anfängerinnen und 
Wiedereinsteigerinnen gleichermaßen auf ihre Kosten kommen. 
 

Der Trainingsstart am 24. April  
 

Am 24. April war es dann soweit: Das neue Damenteam traf sich zum ersten Training. 22 
Damen standen in der Halle – motiviert, neugierig und voller Energie. Schon diese erste 
Einheit zeigte, wie viel Potenzial in der Gruppe steckt. 
Nur ein Training später folgte ein besonderes Highlight: Zum Abschluss der Einheit 
spielten die Damen ein Trainingsspiel gegen unsere weibliche B-Jugend. Das 
Ergebnis war nebensächlich – entscheidend war die Begeisterung. Die Damen zeigten 



Einsatz, Teamgeist und Spielfreude, und die B-Jugend war ebenso begeistert. Dieses 
Spiel war der perfekte Auftakt für das, was kommen soll. 
 

 
 

Das Konzept: Locker, offen, ohne Liga 
 

Das neue Damenteam startet bewusst ohne Ligabetrieb. Damit schaffen wir ein 
Angebot, das für viele Frauen genau das Richtige ist: 

 Zwei Trainings pro Monat 
 Offen für Anfängerinnen und Wiedereinsteigerinnen 
 Kein Leistungsdruck, keine Verpflichtungen 
 Spaß, Bewegung und Teamgefühl im Mittelpunkt 

Hier geht es nicht um Tabellenplätze, sondern um Freude am Sport und gemeinsames 
Erleben. 
 

Infokasten – kompakt & übersichtlich 
 

| 꾳꾴꾵꾬꾶 Trainingszeiten | 2. und 4. Freitag des Monats, 19:30 Uhr |  

|궼궾궽 Ort | Realschulhalle Unterpfaffenhofen | | 軁軂 Trainer | Florian & Roland | | 

긼긽긾긿김깂깁 Kontakt: roland.buehler@scug-handball.com  -  Tel. 0172 / 6272681 
 

Lust, dabei zu sein? 
 

Das neue Damenteam wächst – und jede Frau ist 
willkommen. Egal ob du Handball neu ausprobieren 
möchtest oder nach einer Pause wieder einsteigen 
willst: Dieses Team bietet dir den perfekten Rahmen. 
 

Gemeinsam Handball erleben – das ist unser Ziel. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



SCUG Handball - Ohne Gourmetmeile undenkbar! 
Seit vielen Jahren ist die Gourmetmeile ein fester und wichtiger Bestandteil unserer 
Handballabteilung. Bei Heimspieltagen, Turnieren und Veranstaltungen sorgt sie mit 
einer großen kulinarischen Auswahl an Getränken, Speisen, Kuchen, Snacks und vielem 
mehr dafür, dass sich Spielerinnen und Spieler, Eltern, Gäste, Schiedsrichter und Fans 
bei uns wohlfühlen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Doch die Gourmetmeile ist weit mehr als nur Verpflegung am Spieltag. Sie ist ein Ort des 
Zusammenkommens, des Austauschs und des Vereinslebens. Hier wird gelacht, 
geholfen, organisiert und gemeinsam angepackt. Genau das macht unsere Abteilung aus. 
 

Damit wir dieses Angebot auch in Zukunft aufrechterhalten können, brauchen wir dich! 
 

Werde Teil der Gourmetmeile und unterstütze uns gemeinsam mit vielen netten, lustigen 
und engagierten Eltern, Spielerinnen, Spielern und Vereinsmitgliedern. Jede helfende 
Hand zählt – egal ob beim Auf- und Abbau, beim Verkauf, beim Semmeln schmieren, beim 
Vorbereiten oder bei der Organisation im Hintergrund. 
 

Mit den Einnahmen der Gourmetmeile können wir wichtige AnschaƯungen und Ausgaben 
für unsere Handballabteilung stemmen. Dazu gehören unter anderem 
Schiedsrichterkosten, Materialien, Ausstattung und viele weitere Dinge, die unseren 
Trainings- und Spielbetrieb ermöglichen. Auch größere Projekte, wie zum Beispiel die 
neue Beleuchtung in der Halle, können dadurch unterstützt und mitfinanziert werden. 
 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle dem gesamten Team der Gourmetmeile. Eure 
Einsatzbereitschaft, euer Engagement und eure großartige Unterstützung sind nicht 
selbstverständlich. Ohne euch wäre ein solches Angebot und die Durchführung der vielen 
Spieltage und Turniere in dieser Form nicht möglich. Wir sagen von Herzen: „Danke!“ 
 

Wenn du Lust hast, Teil dieses tollen Teams zu werden, melde dich gerne bei uns. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung! 

Euer Gourmetmeilen-Team um Karin, Doro und Volker 

Karin Heßelmann Tel. 0160 / 98124967    karin.hesselmann@scug-handball.com 
 

Volker Heßelmann Tel. 0170 / 8340127    Doro Imrich Tel. 0157 / 53072410 



Vorstellung der Spielgruppe und „Bambinis“ 
 

Rennen, lachen, ausprobieren – die Kleinsten ganz groß! 
 
Wir sind die Spielgruppe und die Bambinis des SC Unterpfaffenhofen-Germering – dort, 
wo die Zukunft des SCUG-Handballs beginnt. Bei uns geht es um Bewegung, 
Begeisterung und darum, gemeinsam die ersten Schritte in der Sporthalle zu machen. 
 
Bewegung, Spaß und Teamgefühl – das ist unser Training 
 

In der Realschulhalle verwandeln wir jeden Mittwoch und Freitag die Halle in einen 
Abenteuerspielplatz. Unsere Kinder zwischen drei und sechs Jahren balancieren, hüpfen, 
werfen, klettern, rennen und lachen – und lernen dabei spielerisch, wie viel Freude 
Bewegung machen kann. 
 

Ob Handball, Tennisball, Goalcha, Football oder Fußball – wir probieren alles aus. Wir 
schaukeln an Ringen, krabbeln über Bänke und Sprossenwände, springen vom Trampolin 
und meistern kleine Parcours. Gewinner sind bei uns alle, denn bei uns zählt nur eines: 
Spaß an Bewegung. 
 
Training unter freiem Himmel 
 

Wenn die Halle im Sommer geschlossen ist, ziehen wir nach draußen: auf den Hartplatz, 
den Rasen, die Tartanbahn oder in den Sandkasten. Dort entdecken wir neue 
Möglichkeiten – und die Eltern genießen die weichen Rasenplätze deutlich mehr als die 
harten Hallenbänke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
    Bambinis 26/27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinsam stark – Kinder, Trainer und Eltern 
 

Unsere Eltern bleiben meist dabei und unterstützen, wenn ein Kind mal Mut braucht. Und 
wir Trainer freuen uns über jede Idee, die Eltern mitbringen – denn niemand kennt die 
kleinen Energiebündel so gut wie sie. 
 
Wir wachsen – und freuen uns über neue Gesichter 
 

Nach Ostern wechseln jedes Jahr einige Kinder in die F‑Jugend. Deshalb freuen wir uns 
immer über neue kleine Sportlerinnen und Sportler, die Lust haben, sich auszuprobieren, 
neue Freunde zu finden und Teil unserer Handballfamilie zu werden. 
 

Probiert es einfach mal aus – nach den Sommerferien geht es ab Mitte September wieder 
los. Einfach vorbeischauen, immer mittwochs ab 16:30 Uhr in der Realschulhalle. 
 
Eure Ansprechpartner: 

Roland Bühler  Tel. 0172 / 6272681  roland.buehler@scug-handball.com 
Jakub Marcinko     jakub.marcinko@scug-handball.com 
Paul Meindl      paul.meindl@scug-handball.com 

 

 



Vorbericht F-Jugend – Mädchen und Buben bis ca. 8 Jahre 
 

Spaß am Handball mit Vorfreude auf die ersten Turniere 
Mit viel Spaß und Freude Handball spielen. Dieses Motto gilt nicht nur bei den älteren 
Jugenden und den Herren- und Damenmannschaften, sondern wird auch schon ganz früh 
bei den kleinen in der F-Jugend sehr groß geschrieben.  

Auch diese Saison sind wir hier trotz vieler Abgänge in die E-Jugend wieder zahlreich 
vertreten, da auch viele neue Kinder unter anderem aus der Spielegruppe dazu 
gekommen sind. Dies und einige Änderungen im Trainerteam haben bewirkt, dass der 
Wechsel dieses Jahr deutlich mehr zu spüren war, als in den vorherigen.  

So gibt es ein neues Trainingskonzept, das sich mehr auf individuelle Förderung fokussiert 
und die Kinder bestmöglich auf die kommenden Jugenden und vor allem auf die 
anstehenden Turniere der Sommer- und Winterrunde vorzubereiten. Der Grundaufbau 
des Trainings in drei verschiedene Gruppen bleibt wie gehabt, nur haben wir diesmal 
durch ein sehr zahlreiches Trainerteam die Möglichkeit, zwei Trainer beiseite zu haben, 
die sich hin und wieder mal ein Kind nehmen für kurze Zeit und mit ihm individuel 
arbeiten.  

Eine weitere Änderung im Vergleich zu letzter Saison ist es, dass die letzter halbe Stunde 
komplett fürs Handball spielen eingeplant wird, damit die Kinder so viel Spielpraxis 
sammeln wie möglich und gleichzeitig die Gelegenheit haben, die im Training geübten 
Element gleich umzusetzen. Zeil dieser Trainingsweise ist es, die Mannschaft, die nun aus 
den Jahrgängen 2018/19 besteht, so gut wie möglich an den Handball heran zu führen, 
sowie die schon vorhandenen Fähigkeiten zu verbessern und somit die Grundlagen zu 
automatisieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ihr jetziges Können konnten die Kinder allerdings schon in den Turnieren der 
Sommerrunde, sowie beim Saisonhöhepunkt, dem alljährlichen Rasenturnier in 
Gundelfingen unter Beweis stellen. So sah man bei den ersten Spielen schon viele 
Fortschritte, allerdings auch vieles, woran man noch arbeiten muss. Insgesamt wurde 
dieser Saisonstart allerdings mit Bravur und viel Spaß am Handball gemeistert. So zeigte 
man vor allem in Gundelfingen tollen Teamgeist und viele Tore und erreichte nach einem 
harten Fight im Finale einen unglaublichen zweiten Platz, eine Leistung, auf der man nur 
aufbauen kann.  

 

Insgesamt stellte sich die große Umstellung anfangs durchaus als Herausforderung, 
allerdings sieht man jetzt schon, wie sich alles eingliedert und Routine reinkommt. Das 
sind super Voraussetzungen, um eine tolle und spaßige Saison zu spielen und wir Trainer 
freuen uns riesig, die Fortschritte der Kinder mit zu verfolgen und fiebern genauso so stark 
wie die kleinen den nächsten Turnieren entgegen.  

Eure Trainer / Betreuer / Ansprechpartner/Innen: 

Fabian Strauch Tel. 0174 / 4771526  fabian.strauch@scug-handball.com 
Felix Behr  Tel. 0176 / 36543034  felix.behr@scug-handball.com 
Nicolas Koelmans Tel. 0151 / 67569045  nicolas.koelmans@scug-handball.com 
Korbinian Ruck, Simon Meindl, Benjamin Strauch, Raphael Kirsch, Josepha Balg, Raja Abade. 
 

 



Vorbericht gemischte E-Jugend 

Mit Spielfreude, Teamgeist und neuen Erfahrungen in die Saison 26/27 

Mit großer Freude blicken wir auf eine intensive, bewegte und sehr schöne Saison unserer 
E-Jugend zurück. Auch in diesem Jahr war in der Halle wieder viel los: viele Kinder, viele 
Bälle, viele kleine und große Entwicklungsschritte – und vor allem ganz viel Begeisterung 
für den Handballsport. 
 

Unsere E-Jugend war in der vergangenen Saison bei zahlreichen Turnieren im Einsatz. 
Dabei standen nicht nur Tore, Ergebnisse oder Platzierungen im Mittelpunkt, sondern vor 
allem das, was diese Altersklasse so besonders macht: Mut, Bewegung, Ausprobieren, 
gemeinsames Lernen und das Wachsen als Mannschaft. Gerade bei den 
Anfängerturnieren konnte man von Turnier zu Turnier sehen, wie die Kinder sicherer 
wurden. Aus den ersten vorsichtigen Pässen wurden mutigere Aktionen, aus einzelnen 
Läufen Richtung Tor wurde immer häufiger echtes Zusammenspiel, und auch in der 
Abwehr wurde Schritt für Schritt klarer, wie wichtig gemeinsames Zurücklaufen, Helfen 
und Wachbleiben ist. 
 

Auch unsere fortgeschritteneren Kinder konnten sich in der Saison weiterentwickeln. Bei 
Turnieren mit höherem Tempo und stärkeren Gegnern wurde deutlich, dass sie immer 
besser verstehen, worauf es im Handball ankommt: den Blick für freie Mitspielerinnen 
und Mitspieler, schnelles Umschalten, mutige Entscheidungen und Verantwortung in 
engen Situationen. Nicht immer hat alles sofort funktioniert – aber genau das gehört zur 
E-Jugend dazu. Wichtig war, dass die Kinder weitergemacht, sich gegenseitig unterstützt 
und aus jedem Turnier etwas mitgenommen haben. 
 

Besonders schön war, dass sich innerhalb der Mannschaft immer mehr Teamgeist 
entwickelt hat. Egal ob beim Heimturnier in Germering, bei Auswärtsturnieren in Olching, 
Weßling, Fürstenfeldbruck, Gilching, Landsberg oder beim Stadtwaldcup in Dachau: 
Unsere Kinder haben den SCUG mit viel Einsatz, Freude und Fairness vertreten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Für viele war es eine Saison voller neuer Eindrücke – neue Hallen, neue Gegner, neue 
Spielsituationen und immer wieder die Herausforderung, sich auf dem Feld 
zurechtzufinden. Gerade solche Erfahrungen sind für die sportliche und persönliche 
Entwicklung enorm wertvoll. 

 

Ein großes Thema war auch in diesem Jahr die unterschiedliche Entwicklung innerhalb 
der E-Jugend. Manche Kinder waren schon sehr sicher am Ball und konnten bereits 
Verantwortung im Spiel übernehmen, andere standen noch am Anfang ihres 
Handballwegs. Genau diese Mischung macht die E-Jugend spannend, aber auch 
anspruchsvoll. Unser Ziel war es deshalb, allen Kindern passende Erfahrungen zu 
ermöglichen: den Anfängerinnen und Anfängern Sicherheit, Erfolgserlebnisse und Freude 
am Spiel zu geben, gleichzeitig aber auch die Fortgeschrittenen weiter zu fordern und auf 
den nächsten Schritt in Richtung D-Jugend vorzubereiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die neue Saison wünschen wir uns, dass dieser Weg weitergeht. Die E-Jugend soll ein 
Ort bleiben, an dem Kinder Handball lernen dürfen, ohne Angst vor Fehlern zu haben. Ein 
Ort, an dem sie sich ausprobieren, Verantwortung übernehmen, gemeinsam lachen, 
gewinnen, verlieren und wachsen können. Gerade in dieser Altersklasse ist es wichtig, 
dass die Freude am Sport im Mittelpunkt steht. Technik, Spielverständnis und Ehrgeiz 
entwickeln sich am besten dort, wo Kinder gerne ins Training kommen und sich als Teil 
einer Mannschaft fühlen. 
 

Zur neuen Saison wird es innerhalb des Trainerteams Veränderungen geben. Andi und 
Chrissi werden die E-Jugend ab September aus beruflichen Gründen leider nicht mehr 
weiter trainieren können. Beiden fällt dieser Schritt nicht leicht, denn die gemeinsame 
Zeit mit den Kindern, Eltern und dem Trainerteam war geprägt von vielen schönen  
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Momenten, spannenden Turnieren, lustigen Trainingseinheiten und einer großen 
Verbundenheit zur Mannschaft. 
 

Andi und Chrissi wünschen der gesamten E-Jugend für die neue Saison von Herzen ganz 
viel Freude, Spaß, Mut und Begeisterung. Sie hoffen, dass die Kinder weiterhin mit einem 
Lächeln in die Halle kommen, sich auf jedes Training freuen und bei den Turnieren zeigen, 
was in ihnen steckt. Vor allem wünschen sie jedem einzelnen Kind, dass es weiter an sich 
glaubt, mutig bleibt und die Freude am Handball nicht verliert. 
 

Ein herzlicher Dank gilt allen Trainerinnen und Trainern, die unsere E-Jugend mit viel 
Engagement, Geduld und Herzblut begleitet haben: Nora, Vanessa, Magda, Eric, Chrissi 
und Andi. Ebenso bedanken wir uns bei allen Eltern, die durch Fahrdienste, 
Trikotwaschen, Unterstützung bei Heimturnieren, Kuchen, Anfeuern und 
organisatorische Hilfe dazu beitragen, dass E-Jugend-Handball beim SCUG überhaupt in 
dieser Form möglich ist. 

Wir freuen uns auf eine neue Saison voller Bewegung, Teamgeist, spannender Turniere 
und vieler schöner Handballmomente. 

Eure Trainer Nora, Vanessa, Magda, Eric, Chrissi und Andi 

Eure Trainer / Ansprechpartnerinnen: 

Nora Zogaj       0151 / 61124677  nora.zogaj@scug-handballl.com 
Magdalena Löffler      0152 / 57285019  magdalena.loeffler@scug-handball.com 
Vanessa Strzelecki      0157 / 34729907  vanessa.strzelecki@scug-handball.com 

 

 



Förderverein: Gemeinsam unseren Handball stärken 
 

Der Förderverein unterstützt die Handballabteilung auf vielfältige Weise. Neben der 
finanziellen Förderung bringen sich unsere Mitglieder mit Ideen, Engagement und 
tatkräftiger Hilfe in das Vereinsleben ein. Unser Ziel ist es, den Verein nachhaltig zu 
unterstützen, die Vereinsgemeinschaft zu stärken und optimale Rahmenbedingungen für 
den Handballsport zu schaffen. Dabei arbeiten wir eng mit dem Sponsoring-Team 
zusammen, um bestehende Partnerschaften zu pflegen und neue Unterstützer für 
unseren Verein zu gewinnen. 
 

Im vergangenen Vereinsjahr wurde das traditionelle Germeringer Stadtfest aufgrund der 
Umbauarbeiten an der Stadthalle vorverlegt und wir konnten den Termin leider nicht 
wahrnehmen. Dadurch fiel eine wichtige Gelegenheit weg, den Verein in der 
Öffentlichkeit zu präsentieren und mit vielen Besucherinnen und Besuchern ins 
Gespräch zu kommen. Dennoch setzte sich der Förderverein weiter für die Unterstützung 
der Jugendarbeit sowie für die Weiterentwicklung und Vernetzung unseres Vereins ein. 
 

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, die uns auch in der Saison 2025/26 
zuverlässig begleitet haben. Durch ihre Unterstützung können zahlreiche Projekte 
umgesetzt und gute Voraussetzungen für den Trainings- und Spielbetrieb geschaffen 
werden. Wir freuen uns sehr, wenn unsere Mitglieder und Fans die Unternehmen 
berücksichtigen und damit deren Engagement für den Handballsport wertschätzen. 
 

Auch in Zukunft möchten wir unser Netzwerk weiter ausbauen und zusätzliche 
Sponsoren gewinnen. Wer Interesse an einer Werbepartnerschaft - beispielsweise in der 
Halle, auf Trikots oder im Hallenheft - hat, ist herzlich eingeladen, Kontakt mit uns 
aufzunehmen. Mit einer Partnerschaft leisten Unternehmen einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung des Handballsports und der Nachwuchsarbeit in Germering. 
 

Kontakt Sponsoring:   
 

sponsoring@scug-handball.com 
 

Unsere SCUG-Freunde-Wand geht in 
dieser Saison wieder in eine neue Runde! 
Es besteht wieder die Möglichkeit darauf        
ein persönliches Feld zu erwerben und  
den Verein zu unterstützen. Wir freuen  
uns auf viele neue und bekannte Gesichter  
bzw. Namen auf unserer Freunde-Wand! 
 
Ebenso freuen wir uns jederzeit über neue Mitglieder im Förderverein sowie über 
Menschen, die ihre Fähigkeiten ehrenamtlich einbringen möchten. Ob im Bereich 
Organisation, Technik, Fotografie, IT oder bei anderen Aufgaben. Jede Unterstützung hilft 
dabei, unseren Verein weiterzuentwickeln. 



Wer sich noch weiter engagieren oder mehr über den Förderverein erfahren möchte, kann 
sich jederzeit an uns wenden. Gemeinsam können wir den Handballsport in Germering 
nachhaltig fördern und die Zukunft unseres Vereins aktiv mitgestalten. 
 
Ansprechpartner: 

Markus Bollin     -  markus.bollin@scug-handball.com 
Mona Schreiner  -  mona.schreiner@scug-handball.com 
 

Macht mit und werdet Mitglied in unserem Förderverein! 
 

Bereits mit einem Jahresbeitrag ab 12 € (Mindestbeitrag, freiwillig höher möglich) leistest 
du einen wertvollen Beitrag zur Förderung unserer Handballabteilung. 
 

 

Was könnt Ihr tun? 
 

    Werdet Mitglied im Förderverein!  
Für 12 € im Jahr (Mindestbeitrag -  

    nach oben offen) gewährleistet Ihr,  
    dass die gute Arbeit unserer  
    Handballer unterstützt wird.  

 
Alternativ freuen wir uns selbstverständlich auch über eine einmalige Spende, die 
jederzeit bequem per PayPal (E-Mail: sponsoring@scug-handball.com) möglich ist. 
 

 

 

 

 

 

 

 



Gundelfingen 2026 – 101 pinke Upfer in Gufi 
Wenn man unsere Kinder fragt, welches Wochenende im Jahr das absolute Highlight ist, 
fällt die Antwort meistens eindeutig aus: Gundelfingen! 

 

Mit insgesamt neun Mannschaften von der F- bis zur B-Jugend machten wir uns auch in 
diesem Jahr auf den Weg zu unserem traditionellen zweitägigen Jugendturnier. Für unsere 
Kinder ist es weit mehr als nur ein Handballturnier – es ist ein Wochenende voller Sport, 
Teamgeist, Freundschaften und unvergesslicher Erlebnisse. 

Während die Spielerinnen und Spieler am Samstagmorgen entspannt mit dem Reisebus 
von Germering aus anreisten, begann das Wochenende für unsere Betreuer bereits am 
Freitagmittag. Dann hieß es: Kinderzelte aufbauen, das große Versorgungszelt einrichten, 
Verpflegung organisieren und das komplette Lager vorbereiten. Erst wenn alles steht, 
können die Kinder am nächsten Morgen anreisen und das Wochenende in vollen Zügen 
genießen. 

Die größte Herausforderung in diesem Jahr war die bereits Tage zuvor angekündigte 
Hitzewelle. Um unsere Kinder bestmöglich zu schützen, wurden zusätzliche Pavillons und 
Sonnenschirme organisiert, die sogar direkt an den Spielfeldern aufgebaut wurden. 
Besonders dankbar waren wir unseren langjährigen Wochenendnachbarn, die uns nicht 
nur – wie jedes Jahr – mit Strom versorgten, sondern zusätzlich einen Wasseranschluss 
zur Verfügung stellten. So hatten wir jederzeit frisches, kaltes Trinkwasser, konnten 
zwischen den Spielen für Abkühlung mit Wasserschlachten sorgen, kalte Handtücher 
verteilen oder einfach zwischendurch eine kalte Dusche genießen. 

Sportlich blieb der ganz große Triumph zwar aus, doch von Enttäuschung konnte keine 
Rede sein. Gleich vier unserer Mannschaften – die F-Jugend, die weibliche D-Jugend, die 
weibliche C-Jugend und die männliche B-Jugend – erreichten das Finale. Dass wir damit 
– wie bereits im vergangenen Jahr – in nahezu jeder Altersklasse ganz vorne mitspielen 
konnten, macht uns besonders stolz. Ganz nach unserem Motto: „Que sera, sera – die 
Upfer sind wieder da“ 



Mindestens genauso wichtig wie die sportlichen Ergebnisse war jedoch das, was neben 
dem Spielfeld passiert ist. Die Zusammenarbeit zwischen Trainern, Betreuern, Helfern 
und den vielen jungen Unterstützern funktionierte hervorragend. Besonders freut es uns, 
dass immer mehr unserer Jugendlichen Verantwortung übernehmen und mit großem 
Engagement dazu beitragen, den jüngeren Kindern ein unvergessliches Wochenende zu 
ermöglichen. Genau dieser Zusammenhalt macht unseren Verein aus. 

 

Ein besonderer Dank gilt außerdem Thomas und Mario, die uns aufgrund 
krankheitsbedingter Ausfälle kurzfristig unterstützten und den Kühlwagen nach 
Gundelfingen brachten sowie wieder abholten. Solche spontane Hilfe ist alles andere als 
selbstverständlich und zeigt einmal mehr, wie sehr unser Vereinsleben vom Ehrenamt 
lebt. 

Und natürlich durfte zum Abschluss auch der obligatorische Regenschauer nicht fehlen. 
Wie fast jedes Jahr wurden wir noch einmal ordentlich nass. Doch statt schlechter Laune 
gab es lachende Gesichter, eine spontane Wasserschlacht und den ein oder anderen 
Regentanz – ein gelungener Abschluss für ein Wochenende, das allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Nach einem langen, heißen und intensiven Wochenende blicken wir auf unzählige schöne 
Erinnerungen zurück. Schon jetzt freuen wir uns darauf, im nächsten Jahr wieder 
gemeinsam nach Gundelfingen zu fahren, neue Erinnerungen auf und neben dem 
Spielfeld zu sammeln und all die kleinen Traditionen und besonderen Momente wieder zu 
erleben – sei es der Nutellatanz am Morgen, das gemeinsame Anfeuern am Spielfeldrand, 
lange Sommerabende im Zeltlager oder der nächste spontane Regentanz. Denn genau 
diese Erlebnisse machen Gundelfingen Jahr für Jahr zu unserem größten und eins der 
schönsten Jugendevents. 



Zahlreiche Verabschiedungen und „Tor des Monats“ 

 
 

Am letzten Spieltag der Saison 2025/26 wurden Christian Kurz, Lukas Donaubauer, Tobias 
Lachnit, David Borger und Tobias Strutz, sowie Jan Schaller, Moritz Kube und Marlon Schubert 
gebührend verabschiedet. Die meisten von Ihnen werden, ebenso wie Torwarttrainer Sascha 
Horn, ihre aktive Karriere beenden und ihre Handballschuhe endgültig an den Nagel hängen. 
 

 
 

Spektakulärer Abschluss seiner Handball Karriere im letztem Saisonspiel gegen Aichach:  
Luke Donaubauer gewann die Wahl zum "DAIKIN Tor des Monats" März 2026, durch seinen 
spektakulären Kopfballtreffer, mit deutlichem Vorsprung vor Nationalspieler Miro Schluroff. 



Eintrittspreise zu den Handball Heimspielen des SC Unterpfaffenhofen 

Alle Besucherinnen und Besucher erhalten ein Einlassband, das entsprechend der 
Aufschrift zu der genannten oder zu allen Begegnungen des Spieltages berechtigt.  
Es ist offen am Handgelenk zu tragen sowie Ordnern und Kassierern jederzeit auf 
Verlangen vorzuzeigen. 

Einzelspiel 6 € / 4 € Einzelspiel ermäßigt* 4 € / 3 € 
 

(Preis jeweils für Oberliga / Bezirksoberliga) 

Spieltag 8 €  Spieltag ermäßigt* 6 € 
 

Freiband** 0 € 

Saisonkarte 80 €  Saisonkarte ermäßigt* 50 € 
 

* Ermäßigung erhalten (bitte auf Verlangen Nachweis zeigen): 
   

  Schüler, Studenten, Auszubildende, Grundwehrdienstleistende, BuFDi, FSJ,  
  Menschen mit Behinderung, Senioren ab 65 Jahren, Mitglieder der     
  SCUG-Handballabteilung und des Fördervereins der SCUG-Handballabteilung. 

**Freiband erhalten: 

Kinder unter 14 Jahre, Inhaber von Saisonkarten, Eltern von Einlaufkindern    
des Spieltages, Pressevertreter, Berechtigte des BHV. 
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SC Unterpfaffenhofen Germering, Handball-Abteilungsleitung 
 
 
 
 
 
 
            
  
 

Jürgen Biffar          Verena Fröhler       Mika Kroll 
Abteilungsleiter              Geschäftsstelle              stv. Abteilungsleiter 
abteilungsleitung@scug-handball.com          info@scug-handball.com                  abteilungsleitung@scug-handball.com 
Tel. 0171/1452242            Tel. 0151/42080043         Tel. 0163/6275628 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Christopher Büttner         Larissa Buchheim        Arne Sturm 
Technischer Leiter (TL)             Jugendleiterin           Schatzmeister 
technischeleitung@scug-handball.com         jugendleitung@scug-handball.com        Kasse@scug-handball.com       
Tel. 0152/59556288            Tel. 0176/14081999          Tel. 0174/9994576 
 

 
 

 
 
 
 
 
Bastian Dotzer           Sara Wechner                Isabel Maier  
stv. TL, Hallenwart            stv. Jugendleiterin                         Schriftführerin 
technischeleitung@scug-handball.com      jugendleitung@scug-handball.com                          schriftfuehrer@scug-handball.com  
Tel. 0176/43930974             Tel. 0178/4516443            Tel. 0160/7856671 
 

 
 
 
 

 
 
 
Roland Bühler                        Helmut Schreiner  
Schiedsrichterobmann (VSO)                                  Sportdirektor, Presse 
schiedsrichter@scug-handball.com          sportdirektor@scug-handball.com 
Tel. 0172/6272681                Tel. 0160/98443173 




